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n	Übersicht
Das neue TDLSTM8000 von Yokogawa vereint alle 
branchenführenden Funktionen in nur einem robusten 
Gerät. Das Plattform-Design eignet sich besonders gut 
für In-situ-Messungen und macht Probenentnahme- 
oder -aufbereitungssysteme überflüssig. 
Der berührungslose Sensor gestattet den Einsatz in 
unterschiedlichen Prozessumgebungen, einschließlich 
korrosiver, abrasiver und kondensierender Medien. 
Die Plattform der ersten Generation hat sich bereits in  
zahlreichen Anwendungen zur Messung von O2, CO,  
CH4, NH3, H2O und anderen Gasen, deren Absorp
tionsspektrum im nahen Infrarot (NIR) liegt, bewährt. 
In der zweiten Generation bietet die Plattform ein noch 
höheres Maß an Zuverlässigkeit. Gleichzeitig gehen 
Installation und Wartung deutlich schneller von der Hand 
und auch anspruchsvolle Anwendungsanforderungen 
werden erfüllt oder übertroffen.

	Merkmale
•	SIL2, TruePeakTM in Kombination mit intelligenter 

Lasertechnologie
-	Bei der Messung wird der Absorptionsbereich in-

tegriert und das Ergebnis ist eine wahrhaftige, stö-
rungsfreie Analyse auch unter wechselhaften Druck-, 
Temperatur- und Hintergrundbedingungen

-	Laser-Modul kann vor Ort ohne Kalibrierung oder 
Einstellung ausgetauscht werden

-	Eine interne Referenzzelle im Lasermodul garantiert 
Peak-Locking bei der Spurenanalytik von Gasen.

-	Laser- und Detektormodule sind zum Schutz gegen 
das Eindringen von schmutziges Spülgas abgedichtet.

-	On-Board-Diagnosefunktionen mit niedrigem TCO(*1) 
(keine beweglichen Teile, hoher MTTF(*2) der 
Komponenten)

-	Gemäß IEC 61508 (SIL) entwickelt und zertifiziert; 
SIL2 bei Einsatz eines Analysators, SIL3 bei Einsatz 
von zwei Analysatoren.

•	Intuitive Bedienerschnittstelle mit Touchscreen
-	Große Bedienerschnittstelle ermöglicht einfache 

Bedienung und Regelung von bis zu 4 Analysatoren 
gleichzeitig.Ein standardmäßig vorgesehenes Mini-
Display auf beiden Seiten ermöglicht eine einfache 
optische Ausrichtung.

•	HART- und Modbus-TCP-Kommunikation als 
Standard

•	8-stufige automatische Verstärkungsfunktion für 
problematische Anwendungen

-	Die automatische Signalverstärkung sorgt für ei-
nen großen Signalbereich auch bei dynamischen 
Schwankungen der Transmission.

•	Vor Ort reparierbar bei 50-tägiger Speicherung 
von Daten und Spektren

•	Kompakte und dennoch robuste Bauweise für 
eine Einmanninstallation

-	Zulassungen für explosionsgefährdete Bereiche nach 
IECEx, ATEX, FM (USA, Kanada), Korea Ex, NEPSI, 
EAC und in Japan basierend auf „Nichtzündend/Typ 
n“ bzw. „Explosionssicher/Druckfest“.

-	Spülgas für den Explosionsschutz nicht erforderlich.
•	In-situ- oder extraktive Analyse und schnelle 
Ansprechzeit (2–5 Sekunden, 1 Sekunde (optional))

•	Prozessdrücke bis zu 1 MPa (abs.) und Prozess-
Temperaturen von bis zu 1.500 °C (Hinweis)
Hinweis: 	� Die maximalen Prozesstemperaturen und  

-drücke können je nach Anwendung abweichen.
*1:	 Gesamtbetriebskosten
*2:	� „Mean Time To Failure“ bzw. mittlere Betriebsdauer 

bis zum Ausfall

•	10 verschiedene Sprachoptionen für das Display
	 Die Bedienerschnittstelle YH8000 bietet eine einfa-

che Touchscreen-Bedienung mit einer unkomplizier-
ten intuitiven Menüstruktur in 10 Sprachen. Anzeige-, 
Ausführungs- und Einstellungsmenüs werden in der 
gewählten Sprache angezeigt.

Typische Messanwendungen für Gase umfassen:
•	Sauerstoff in Prozess- und Verbrennungsanwendungen. 

Prozesstemperaturen können bis zu 1.500 °C und 
Prozessdrücke bis zu 1 MPa (abs.) hoch sein. 
Typischer Messbereich zwischen 1 % und 25 % 
Sauerstoff.

•	Kohlenstoffmonoxid in Prozess- und Verbrennungs
anwendungen. Prozesstemperaturen können bis zu 
1.500 °C hoch sein. Es stehen zwei Varianten zur 
Auswahl: mit hoher Sensitivität und ppm-Erkennungs-
grenzen und standardmäßiger Sensitivität für höhere 
ppm-Werte und CO-Messung auf Prozentebene.

Andere Anwendungen und Gasmessungen sind mit 
dem TDLS8000 ebenfalls möglich. Füllen Sie bitte das 
Anwendungs-Datenblatt am Ende dieses Dokuments 
aus und schicken Sie es an Yokogawa.

TDLS8000 mit Bedienerschnittstelle YH8000

Yokogawa Electric Corporation
2-9-32, Nakacho, Musashino-shi, Tokio, 180-8750 Japan
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	Systemkonfiguration
Standard-Systemkonfiguration

Lasereinheit (LU)

Verbindungskabel für die Einheiten

Messgas

Sensor-Regelungseinheit (SCU)

Massedurchfluss-
messgerät

Massedurchfluss-
messgerät

Spülleitung für die Optik Spülleitung für die OptikSpülleitung für das 
Prozessfenster

Spülleitung für das 
Prozessfenster

24 V DC ± 10 %

Systemkonfiguration mit Bedienerschnittstelle YH8000 und Validiergasleitung

Lasereinheit (LU)

Verbindungskabel für die Einheiten

Messgas

Sensor-Regelungseinheit (SCU)

Massedurchfluss-
messgerät

Massedurchfluss-
messgerät

Spülleitung für die Optik Spülleitung für die Optik
Prüfgasleitung

Spülleitung für das Prozessfenster
Spülleitung für das Prozessfenster

24 V DC ± 10 %
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Multi-Analysator-Konfiguration mit abgesetzter Bedienerschnittstelle

Messgas

Bedienerschnittstelle 
YH8000

Netzwerk-Schalter

24 V DC ± 
10 %

Messgas

24 V DC ± 10 %

Messgas

24 V DC ± 10 %

Verbindungskabel für die 
Einheiten

Messgas

Lasereinheit (LU)
Sensor-Regelungseinheit (SCU)

Massedurchfluss-
messgerät

Massedurchfluss-
messgerät

24 V DC ± 10 %

24 V DC ± 10 %

 

Hinweis:	� Beträgt die Spannungsversorgung 100 bis 240 V AC, erwerben Sie bitte die Universal-Spannungsversorgungseinheit 
separat. 

	 	�Bei einer Multi-Analysator-Konfiguration mit vier Analysatoren und abgesetzter Bedienerschnittstelle werden für die 
Analysatoren und die Bedienerschnittstelle fünf Universal-Spannungsversorgungseinheiten, einschließlich der YH8000-
Bedienerschnittstelle, benötigt.

28. August, 2020-00
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	ALLGEMEINE TECHNISCHE DATEN
TDLS8000 Laserspektrometer für die  
kontinuierliche Gasanalyse

Messobjekt:
	 Konzentration von O2, CO, CO oder 

CH4, CO2, CO + CO2, H2O, NH3, H2S 
und HCl in Verbrennungsabgasen und 
Prozessgasen. Wenn für Ihre Anwendung 
andere Gasmessungen erforderlich sind, 
wenden Sie sich bitte an Yokogawa.

Messsystem:
	 Spektroskopie mit durchstimmbarem 

Diodenlaser
Lichtquelle:	� Durchstimmbarer Nahinfrarot- 

Diodenlaser
Messkomponenten und -bereiche:

Messkomponente Min. Bereich Max. Bereich
O2 0–1 % 0–25 %
CO (ppm) 0–200 ppm 0–10 000 ppm

CO oder CH4 (*3)
CO 0–200 ppm 0–10 000 ppm
CH4 0–5 %

NH3 0–30 ppm 0–5.000 ppm
H2O (ppm) ohne HC (*1) 0–30 ppm 0–30.000 ppm
H2O (ppm) mit HC (*2) 0–30 ppm 0–30.000 ppm
CO (%) 0–20 % 0–50 %
CO (%) + CO2 (%) 0–30 % 0–100 %
H2S 0–5 % 0–100 %
CO2 (%) – oberer Bereich 0–1 % 0–5 %
CO2 (%) – erweiterter 
Bereich 0–30 % 0–50 %

H2O (%) 0–10 % 0–100 %
HCl 0–50 ppm 0–5.000 ppm

*1:	 Hintergrundgas ohne Kohlenwasserstoffe.
*2:	 Hintergrundgas mit Kohlenwasserstoffen.
*3:	 Falls CO- oder CH4-Bestandteile gleichzeitig vor-

handen sind, wenden Sie sich bitte an Yokogawa.
Bitte wenden Sie sich an Yokogawa, wenn der 
Messbereich für Ihr Messgas außerhalb der oben  
angegebenen Bereiche liegt.

Länge des optischen Pfads:
	 Optischer Abstand zwischen Lasereinheit 

und Sensor-Regelungseinheit
Standard:	 0,5 bis 6 m (abhängig von der Anwendung)
Max:	 30 m (�mit der optionalen Optik mit  

großer Öffnung (LAO))
	 25 m (Zone 1/Div.1/flammbeständig „d“  

mit LAO)
Hinweis:	� LAO-Einheit kann nur mit Analysatoren für O2, 

CO(ppm) und CO+CH4 ausgewählt werden.  
Bei optischen Pfadlängen unter 0,5 m oder über 
30 m wenden Sie sich bitte an Yokogawa.

Sicherheits-, EMV- und RoHS-Normen:
Sicherheitsnormen:

CE	 EN 61010-1, EN 61010-2-030
UL	 UL 61010-1, UL 61010-2-030
CSA	� CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-1, CAN/

CSA-C22.2 Nr. 61010-2-030
GB	 GB30439 Teil 1

Installationshöhe:	� 2000 m oder weniger
Installationskategorie:
	 I (Erwartbare Überspannungen 330 V)
Messkategorie: O („Other“ = Weitere)
Verschmutzungsgrad: 2, Einsatz innen/außen

28. August, 2020-00

Hinweis:	� Die Installationskategorie, auch Überspannung
skategorie, spezifiziert die Impuls-Spannungs
festigkeit. Der Verschmutzungsgrad kennzeichnet 
den Anteil von festen, flüssigen oder gasförmigen 
Ablagerungen, die die Spannungsfestigkeit 
herabsetzen.

EMV-Normen:
CE	 EN 55011 Klasse A Gruppe 1 

EN 61326-1 Klasse A Tabelle 2 (für  
den Einsatz an Industriestandorten),  
EN 61326-2-3

RCM	 EN 55011 Klasse A Gruppe 1
KC	 KN11 Klasse A Gruppe 1, KN61000-6-2 

(koreanische EMV-Norm)
RoHS-Normen:	 EN 50581
Informationen der WEEE-Richtlinie

Dieses Produkt wurde ausschließlich für die 
Anwendung in großen ortsfesten Anlagen entwickelt 
und unterliegt daher nicht der WEEE-Richtlinie.  
Die WEEE-Richtlinie ist nicht anwendbar.  
Die WEEE-Richtlinie ist ausschließlich in der EU 
wirksam.

Laserklassifizierung:	  
CAN/CSA-E60825-1-15, CE EN 60825-
1:2014, FDA 21CFR Teil 1040.10, 
GB7247.1-2012, Klasse-1-Laserprodukt

SIL-Zertifizierung: Der TDLS8000 ist mit Ausnahme  
des Digitalausgangs (2 Punkte), 
Digitaleingangs (2 Punkte), Ventil
regelungsausgangs (2 Punkte) und der 
digitalen Kommunikation (HART, Modbus/
TCP) entsprechend dem folgenden 
Standard zertifiziert.

	 IEC 61508: Funktionale Sicherheit  
elektrischer, elektronischer und program-
mierbarer elektronischer Systeme; SIL2 
(Einsatz eines Gerätes), SIL 3 (Einsatz 
von zwei Geräten).

Anzeige:	 LCD mit 128 x 64 Pixel; in der 
Sensor-Regelungseinheit

Status-LED:	� 3 in der Sensor-Regelungseinheit 
(Grün: Spannung, Orange: DO, Rot: 
Fehler)

4-stellige 7-Segment-LED: In der Lasereinheit
Anzeigepositionen:

LCD in der Sensor-Regelungseinheit: 
Gaskonzentration, Übertragung, 
Prozessgastemperatur (AI), 
Prozessgasdruck (AI), Systemstatus, 
Alarminformation, Systeminformation 
(Produkt-Seriennr., Lasermodul-
Seriennr., Ausgangssignal, IP-Adresse, 
HART-Adresse, optische Pfadlänge, 
interne Temperatur des Analysators)

7-Segment-LED in der Lasereinheit;	
Übertragung

Analogausgang: 2 Punkte, 4–20 mA DC (von 
Spannungsversorgung und Erde isoliert, 
max. Lastwiderstand 550 Ω)

Ausgangssignalarten:	� Prozessgaskonzentration, 
Transmission, 
Prozessgastemperatur, 
Prozessgasdruck

Ausgangsbereich:	 3,0 bis 21,6 mA DC



5

Alle Rechte vorbehalten. Copyright © 2015, Yokogawa Electric Corporation GS 11Y01D01-01DE-E

Digitale Kommunikation:
HART:	 für Analogausgangssignal 1 (AO-1)
Lastwiderstand: 250 bis 550 Ω (einschl. 

Kabelwiderstand)
Ethernet:	� RJ-45-Steckbuchse in der 

Sensor-Regelungseinheit 
Protokoll:	 Modbus/TCP
Kommunikationsgeschwindigkeit: 100 Mbps

Digitalausgang:	 2 Punkte, Kontaktdaten 24 V DC, 1 A
DO:

Funktion:	 Aktivierung bei Warnung/Kalibrierung/
Validierung/Aufwärmen/Wartung

Kontaktspezifikation:	 Relais-Kontaktausgang  
(von Spannungsversorgung und Erde), 
C-Kontakt (NC/NO/COM)

Fehler:
Funktion:	 Aktiv bei Fehlerbedingung oder wenn 

Systemspannung ausgeschaltet ist
Kontaktspezifikation:	 Relais-Kontaktausgang  

(von Spannungsversorgung und Erde 
isoliert), A-Kontakt (NC/COM)

Regelungsausgang:	 2 Punkte
Funktion:	 Aktivierung der Kalibrierungs- oder 

Validierungsmagnetventile für Nullgas, 
Bereichsgas oder Validierungsgas.

Ausgangssignal: 24 V DC, max. 500 mA pro Klemme
Alarm:

Warnung:	 Gaskonzentration niedrig, Gaskonzentration  
hoch, Übertragungsgrad niedrig, 
Prozessdruck niedrig, Prozessdruck 
hoch, Prozesstemperatur niedrig, 
Prozesstemperatur hoch, Validierung 
erforderlich, Validierungsfehler, 
Nullpunktkalibrierungsfehler, Bereichs-
Kalibrierungsfehler, „Non process“-Alarm, 
externer Alarm, Detektorsignal hoch, 
Absorption zu hoch

Fehler:	 Lasermodultemperatur niedrig,  
Lasermodultemperatur hoch, 
Lasertemperatur niedrig, Lasertemperatur 
hoch, Peakzentrum außerhalb Bereich, 
Referenz-Peakhöhe niedrig, Übertragung 
verloren, Referenzübertragung niedrig, 
Referenz-Peakhöhe hoch, Lasereinheit-
Fehler, Lasermodul-Fehler, Datei-
Zugriffsfehler, E2PROM-Zugriffsfehler

Digitaleingang: 2 Kanäle
Funktion:	 Externer Alarm/

Kalibrierungsstart/
Validierungsstart/
Stromumschaltung 
(Ventilregelung)

Kontaktspezifikation:	 �Spannungsfreier 
Kontakteingang (von 
Spannungsversorgung und 
Erde isoliert)

Eingangssignal;	 Öffnen-Signal: 100 kΩ oder 
mehr, Schließen-Signal: 
200 Ω oder weniger

Analogeingang: 2 Kanäle 
Signaltyp:	 4 bis 20 mA (von der 

Spannungsversorgung und 
Erde isoliert), mit wählba-
rer Funktion mit und ohne 
Spannungsversorgung 

Eingangssignalbereich:	2,4 bis 21,6 mA DC
Eingangsarten: �Prozessgastemperatur, 

Prozessgasdruck

Messumformer-Spannungsversorgung: 
	� 15 V DC oder mehr (bei 20 mA DC) 

26 V DC oder weniger (bei 0 mA DC)
Hinweis:	 Diese Spannung wird zwischen den AI-

Anschlussklemmen des TDLS8000 erzeugt. Bei 
der Berechnung der Mindestbetriebsspannung 
für Messumformer ist der Spannungsabfall in 
der externen Verkabelung zu berücksichtigen.

Selbstdiagnose:
	 Temperatur der Lasereinheit, Temperatur 

der Sensor-Regelungseinheit, 
Lasertemperatur, Detektorsignalpegel, 
Speicherfunktionen Lesen/Schreiben, 
Bedingung für das „Line-Locking“ der 
Peakposition 

Kalibrierung:
Kalibrierungsmethode:	 Null-/Bereichskalibrierung
Kalibrierungsmodus:	 Manuell, Auto (Start: 

Zeitpunkt oder Fernsteuersignal (DI/
Modbus)), Semi-Auto (YH8000/HART)

Validierung:
Validierungsmethode:	 bis zu 2 Punkte
Validierungsmodus:	 Manuell, Auto (Start: 

Zeitpunkt oder Fernsteuersignal (DI/
Modbus), Semi-Auto (YH8000/HART)

Hinweis:	Validierungsprüfung ist nicht verfügbar, wenn beim 
Optik-Zubehör die Optik mit großer Öffnung „-LA“ 
spezifiziert oder die H20-ppm-Messung „-H1“ für 
den Gasparameter gewählt wird. Im Falle einer 
instabilen Gaskonzentration bei der Anwendung 
wenden Sie sich bitte ebenfalls an Yokogawa.

Spannungsversorgung:	 24 V DC +/–10 %
	 Beträgt die Spannungsversorgung 100  

bis 240 V Wechselstrom, erwerben  
Sie bitte die Universal-Spannungs
versorgungseinheit M1276WW separat. 

Stromverbrauch:
Max. 20 W:	nur TDLS8000
Max. 60 W:	TDLS8000 mit YH8000 und 2 Magnetventilen

Schutzgrad:	 IP66, Typ 4X
Material:	 Gehäuse; Aluminiumlegierung
Werkstoffe der medienberührten Teile:
	 316 SS, BK-7 Glas, Teflonbeschichtetes 

FKM (O-Ring für den Ausrichtflansch), 
Silikon (O-Ring für LAO)

Farbe:	 Mintgrün (RAL 190 30 15 oder äquivalent)
Gewicht:

Sensor-Regelungseinheit:	 ca. 8 kg
Lasereinheit:			   ca. 8 kg
Optik mit großer Öffnung (LAO):	ca. 14 kg
ANSI-Klasse 150-2-RF (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 5 kg/Stk.
ANSI-Klasse 150-3-RF (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 7 kg/Stk.
ANSI-Klasse 150-4-RF (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 9 kg/Stk.
DIN PN16-DN50-A (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 5 kg/Stk.
DIN PN16-DN80-A (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 6 kg/Stk.
JIS 10K-50-FF (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 5 kg/Stk.
JIS 10K-80-FF (äqu.) Ausrichtflansch:  

		  Ca. 6 kg/Stk.

28. August, 2020-00
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Flusszellenausrichtflansch:	 Ca. 5 kg/Stk.
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J1“;  

	 (/JA1) ca. 320 g/Stk.,  
	 (/JB3, /JB4) ca. 450 g/Stk.

Kabeldurchführung für Japan Ex „-J2“;  
	 (/JC1, /JD1) ca. 150 g/Stk., 
	 (/JE3, /JE4) ca. 200 g/Stk.

Prozessgasbedingungen:
Prozessgastemperatur: Max. 1.500 °C, je nach 

Anwendung
Prozessgasdruck:	 Max. 1 MPa abs., Min. 

90 kPa abs., je nach Anwendung 
Max. 15 kPa G mit LAO-Einheit

Hinweis:	� Soll das TDLS8000 die CE-Zulassungsbedingungen 
erfüllen, gelten die folgenden Einschränkungen.

	 Universalmodell (-G1, -G2):
		�  Der obere Grenzwert für den Messgasdruck 

beträgt 50 kPa Manometerdruck.
		�  Wenden Sie sich für 

Hochdruckanwendungen an europäischen 
Standorten bitte an Yokogawa Europe B.V.

	 ATEX-Modell (-S1, -S2):
	� Der obere Grenzwert für den Messgas

druck beträgt 500 kPa abs. Instabiles Gas 
(wie nachfolgend definiert) kann nicht 
gemessen werden.

	 Ein instabiles Gas ist in diesem Zusammen
hang ein Gas, das sich spontan verändern 
und einen plötzlichen Druckanstieg verursa-
chen kann.

	 Eine solche Veränderung kann beispielsweise 
durch eine relativ geringe Veränderung eines 
Betriebsparameters (z. B. Druck, Temperatur, 
Anwesenheit von Katalysatorsubstanzen) in einem 
begrenzten Volumen entstehen.

	 Hierzu zählen Gase, die gemäß der CLP-
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in der jeweils gülti-
gen Fassung als chemisch instabil klassifiziert sind.

	 Typische Beispiele für instabile Gase: Acetylen (UN 
1001), Methylacetylen (UN 1060), Vinylfluorid (UN 
1860), Ozon und DI-Stickstoffoxid (UN 1067).

	 Für weitere Beispiele siehe Tabelle 35.1 im UN-
Handbuch für Tests und Kriterien.

Staubgehalt des Prozessgases:	20 g/m3 oder 
weniger 

	 (Die Höhe der Staubbelastung richtet 
sich nach der Anwendung, dem OPL 
und anderen Installationsfaktoren.)

Aufwärmzeit:	 5 min.
Installationsbedingungen: 

Betriebsumgebungstemperatur:	 –20 bis 55 °C
Lagertemperatur:	–30 bis 70 °C
Luftfeuchtigkeit:	 0 bis 95 % r. F. bei 40 °C 

(nichtkondensierend)
Montageflanschtyp:	 ASME B16.5, DIN, JIS
Kabeleingänge;

Sensor-Regelungseinheit:
	 1/2NPT oder M20x1,5 mm, ein Loch
	 3/4NPT oder M25x1,5 mm, drei Löcher
Lasereinheit:	 3/4 NPT oder M25x1,5 mm, ein Loch

Spülgasanschlüsse:
	 1/4NPT oder Rc1/4
	 Falls weitere Gasanschlüsse benötigt wer-

den, wenden Sie sich bitte an Yokogawa.

Spülgas:	 Theoretisch kann Instrumentenluft 
als Spülgas für alle nachfolgenden 
Anwendungen mit Ausnahme der 
H2O-Messung verwendet werden. Die 
Entscheidung zwischen Stickstoff oder 
Instrumentenluft als Spülgas wird letzt-
endlich von den weiteren Einzelheiten 
der Anwendung und der gewünschten 
Messgenauigkeit abhängen. Alle Gase  
sollten sauber und trocken sein.

Empfohlene Spülgase:
O2-Analysator:	 N2 (99,99 % oder mehr, je nach 

Anwendung)
H2O-ppm-Analysator:	 N2 (99,99 % oder mehr mit 

< 20 ppm H2O zur Speisung der optio-
nalen Trocknungseinheit)

CO-, CO- oder CH4-, CO2-, CO + CO2-, NH3-,  
H2S-, HCl-Analysator: 
N2 (99,99 % oder mehr, je nach 
Anwendung) oder Instrumentenluft 

Spülgasdurchfluss:
Optik:	 je nach Anwendung (typ. 2 bis 20 l/min)
	 2 bis 20 l/min und 50 bis 70 ml/min (Zone 

1/Div.1/flammbeständig „d“)
	 * Nicht mehr als 10 kPa am Eingang der 

Zone 1/Div.1/flammbeständig „d“ und Zone 
2/Div.2/Schutzart „n“

Prozessfenster:	� je nach Anwendung  
(typ. 5 bis 30 l/min)

ATEX-Klassifizierung:
Division 1, Zone 1: Explosionssicher

TDLS8000-D1 (FM-Zulassung für USA)
Divisionssystem:
  Schutzart:
	 Explosionssicher für Klasse I,  

Bereich 1, Gruppen A, B, C, D, T5
	 Staubexplosionssicher für Klasse II/III; 

Division 1; Gruppen E, F, G; T5
  Gehäuseklassifizierung:	 Typ 4X
  Anzuwendende Normen:
	 FM-Klasse 3600: 2018
	 FM-Klasse 3615: 2018
	 FM-Klasse 3616: 2011
	 FM-Klasse 3810: 2018
	 ANSI/NEMA250: 2013
Zonensystem:
  Schutzart:
	 Klasse I, Zone 1, AEx db [op ist T6 Ga] 

IIC T5 Gb
	 Zone 21, AEx tb [op ist T85 °C Da] IIIC 

T100 °C Db 
  Gehäuseklassifizierung:	 IP66
  Anzuwendende Normen:
	 ANSI/UL 60079-0:2019
	 ANSI/UL 60079-1:2015
	 ANSI/UL 60079-28:2017
	 ANSI/UL 60079-31:2015
	 ANSI/IEC 60529:2004

TDLS8000-C1 (FM-Zulassung für Kanada)
Schutzart:
	 Ex db [op ist T6 Ga] IIC T5 Gb 

Klasse II/III, Division 1, Gruppen E, F, 
G, T5 
Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC T100 °C Db
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Gehäuseklassifizierung:	 IP66, Typ 4X
Anzuwendende Normen:
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 0:2010 (R2015)
	 CSA-C22.2 Nr. 0.4:2017
	 CSA C22.2 Nr. 0.5:2016
	 CSA C22.2 Nr. 25:2017
	 CSA C22.2 Nr. 94.2:2015
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-1:2012
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-2-030:2012
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60529:2016
	 CSA C22.2 Nr. 60079-0:2019
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-1:2016
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-28:2016
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-31:2015
	 ANSI/ISA 12.27.01:2011

TDLS8000-S1 (ATEX)
Schutzart:
	 II 2(1) G Ex db [op ist T6 Ga] IIC T5 

Gb
	 II 2(1) D Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC 

T100 °C Db
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit EN 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 EN IEC 60079-0:2018 

EN 60079-1:2014, EN 60079-28:2015, 
EN 60079-31:2014

TDLS8000-E1 (IECEx)
Schutzart:
	 Ex db [op ist T6 Ga] IIC T5 Gb
	 Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC T100 °C 

Db
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 IEC 60079-0:2017, IEC 60079-1:2014, 

IEC 60079-28:2015, IEC 60079-31:2013
TDLS8000-J1 (Japan Ex)

Schutzart:	 Ex d IIC T5 Gb
Anzuwendende Normen:
	 JNIOSH-TR-46-1:2015
	 JNIOSH-TR-46-2:2015

TDLS8000-Q1, -R1 (EAC)
Schutzart:
	 1Ex d [op ist T6 Ga] IIC T5 Gb X 

Ex tb IIIC T100 °C Db X
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit GOST 

14254-96)
Anzuwendende Normen:
	 GOST R IEC 60079-0-2011 

GOST IEC 60079-1-2011 
GOST 31610.28-2012 
GOST IEC 60079-31-2013

Division 2, Zone 2: Nichtzündend/Typ n
TDLS8000-D2 (FM-Zulassung für USA)

Divisionssystem:
  Schutzart:
	 Nicht zündfähig für Klasse I, Bereich 2, 

Gruppen A, B, C, D, T5
	 Staubexplosionssicher für Klasse II/III; 

Division 1; Gruppen E, F, G; T5

  Gehäuseklassifizierung: 	 Typ 4X
  Anzuwendende Normen:
	 FM-Klasse 3600: 2018
	 FM-Klasse 3611: 2018
	 FM-Klasse 3616: 2011
	 FM-Klasse 3810: 2018
	 ANSI/NEMA250: 2013
Zonensystem:
  Schutzart:
	 Klasse I, Zone 2, AEx nA nC [op ist T6 

Ga] IIC T5 Gc
	 Zone 21, AEx tb [op ist T85 °C Da] IIIC 

T100 °C Db
  Gehäuseklassifizierung:	 IP66
  Anzuwendende Normen:
	 ANSI/UL 60079-0:2019
	 ANSI/UL 60079-15:2013
	 ANSI/UL 60079-28:2017
	 ANSI/UL 60079-31:2015
	 ANSI/IEC 60529:2004

TDLS8000-C2 (FM-Zulassung für Kanada)
Schutzart:
	 Ex nA nC [op ist T6 Ga] IIC T5 Gc
	 Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC T100 °C Db
	 Klasse II/III, Division 1, Gruppen E, F, G, 

T5
Gehäuseklassifizierung:	 IP66, Typ 4X
Anzuwendende Normen:
	 CSA C22.2 Nr. 25:2017
	 CSA C22.2 Nr. 94.2:2015
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60529:2016
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-0:2019
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-15:2016
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-28:2016
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-31:2015
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-1:2012
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-2-030:2012
	 ANSI/ISA 12.27.01:2011 

TDLS8000-S2 (ATEX) 
Schutzart:
	 II 3(1) G Ex nA nC [op ist T6 Ga] IIC T5 

Gc 
II 2(1) D Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC 
T100 °C Db

Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit EN 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 EN IEC 60079-0:2018, 

EN 60079-15: 2010,  
EN 60079-28: 2015, 
EN 60079-31: 2014

TDLS8000-E2 (IECEx)
Schutzart:
	 Ex nA nC [op ist T6 Ga] IIC T5 Gc 

Ex tb [op ist T85 °C Da] IIIC T100 °C 
Db 

Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 IEC 60079-0:2017, IEC 60079-15: 2010, 

IEC 60079-28: 2015, IEC 60079-31: 2013
TDLS8000-K2 (Korea Ex)

Schutzart:	 Ex nA nC IIC T5
	 Ex tD A21 T100 °C
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Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 Hinweis des Arbeitsministeriums Nr. 

2013-54 Harmonisiert mit IEC 60079-
0: 2011, IEC 60079-15: 2010, IEC 
60079-28: 2015, IEC 60079-31: 2013

TDLS8000-N2 (NEPSI)
Schutzart:
	 Ex nA nC [op ist T6 Ga] IIC T5 Gc
	 Ex tD A21 IP66 T100 °C
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit GB 

4208)
Anzuwendende Normen:
	 GB 3836.1-2010, GB 3836.8-2014,  

GB 12476.1-2013, GB 12476.5-2013, 
IEC 60079-28:2015

TDLS8000-Q2, -R2 (EAC)
Schutzart:
	 2Ex nA nC [op ist T6 Ga] IIC T5 Gc X 

Ex tb IIIC T100 °C Db X
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit GOST 

14254-96)
Anzuwendende Normen:
	 GOST R IEC 60079-0-2011 

GOST R IEC 60079-15-2010 
GOST 31610.28-2012 
GOST IEC 60079-31-2013

TDLS8000-J2 (Japan Ex)
Schutzart:	 Ex nA nC IIC T5 Gc 

Ex tb IIIC T100 °C Db
Anzuwendende Normen:
	 JNIOSH-TR-46-1:2015
	 JNIOSH-TR-46-8:2015
	 JNIOSH-TR-46-9:2015
Gehäuseklassifizierung:
	 IP66 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529)

LEISTUNG
Wiederholbarkeit/Linearität:

Messgas Wiederholbarkeit Linearität

O2
+/– 1 % vom Messwert oder 
+/– 0,01 % O2, je nachdem, 
welcher Wert größer ist 

+/– 1 % 
SE

CO (ppm)
+/– 2 % vom Messwert oder 
+/– 1 ppm CO, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 1 % 
SE

CO oder 
CH4

CO
+/– 2 % vom Messwert oder 
+/– 1 ppm CO, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 2 % 
SE

CH4
+/– 4 % vom Messwert oder 
+/– 0,02 % CH4, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 4 % 
SE

NH3
+/– 2 % vom Messwert oder 
1 ppm NH3, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 2 % 
SE

H2O (ppm) 
ohne HC

+/– 2 % vom Messwert 
oder +/– 0,1 ppm H2O, je 
nachdem, welcher Wert 
größer ist

+/– 1 % 
SE

H2O (ppm)  
mit HC

+/– 2 % vom Messwert 
oder +/– 0,1 ppm H2O, je 
nachdem, welcher Wert 
größer ist

+/– 1 % 
SE

CO (%)
+/–1 % vom Messwert oder 
+/– 0,01 % CO, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 1 % 
SE

CO (%) 
+ CO2 
(%)

CO
+/– 1 % vom Messwert oder 
+/– 0,1 % CO, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 1 % 
SE

CO2
+/– 1 % vom Messwert oder 
+/– 0,1 % CO2, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 1 % 
SE

H2S

+/– 1 % vom Messwert 
oder +/– 0,005 % H2S, je 
nachdem, welcher Wert 
größer ist

+/– 1 % 
SE

CO2 (%)  
oberer Bereich

+/– 1 % vom Messwert 
oder +/– 0,005 % CO2, je 
nachdem, welcher Wert 
größer ist

+/– 1 % 
SE

CO2 (%) 
erweiterter 
Bereich

+/– 1 % vom Messwert oder 
+/– 0,02 % CO2, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 1 % 
SE

H2O (%)

+/– 1 % vom Messwert 
oder +/– 0,004 % H2O, je 
nachdem, welcher Wert 
größer ist

+/– 1 % 
SE

HCl
+/– 1 % vom Messwert oder 
+/– 2,5 ppm HCl, je nachdem, 
welcher Wert größer ist

+/– 2 % 
SE

Messbedingungen:�Gastemperatur: 25 °C, Gasdruck: 0,1 MPa, 
optische Pfadlänge: 1 m

Datenaktualisierungs-zyklus:
	 Standard: ca. 2 Sekunden (die 

Reaktionszeit kann bei Nicht-
Standardanwendungen abweichen)

	 Falls eine Reaktionszeit von weniger als  
2 Sekunden erforderlich ist, wenden Sie 
sich bitte an Yokogawa.

Nullpunktabweichung: 	 Typisch <0,1 % vom 
Minimalbereich während 24 Monaten

	 Einflüsse auf die Messung sind 
anwendungsabhängig
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A.	Temperatur: Die Temperatur des Messgases soll-
te vom Analysator berücksichtigt werden, um die 
Messwerte in Echtzeit zu korrigieren. Der Effekt ist 
je nach Messgas unterschiedlich.
a.	 Ist die Gastemperatur bei der gewünschten 

Messbedingung konstant, kann eine feste 
Gastemperatur im Analysator konfiguriert wer-
den. Dieser Festwert kann von dem Analysator 
zur Lieferung eines temperaturkompensierten 
Messwerts in Echtzeit genutzt werden.

b.	 Stimmt die Gastemperatur ungefähr mit der 
Umgebungstemperatur überein, kann der 
Analysator den integralen Sensorwert nutzen. 
Dieser aktive Eingangswert kann von dem 
Analysator zur Lieferung eines temperatur-
kompensierten Messwerts in Echtzeit genutzt 
werden.

c.	 Schwankt die Gastemperatur, kann der 
Analysator die Messwerte eines externen 
Temperatursensors nutzen. Dieser aktive 
Eingangswert kann von dem Analysator zur 
Lieferung eines temperaturkompensierten 
Messwerts in Echtzeit genutzt werden.

B.	Druck: Der Druck des Messgases muss vom 
Analysator berücksichtigt werden, um die 
Messwerte in Echtzeit zu kompensieren.  
Der Effekt ist je nach Messgas unterschiedlich.
a.	 Ist der Gasdruck bei der gewünschten 

Messbedingung konstant, kann ein fester 
Gasdruck im Analysator konfiguriert werden. 
Dieser feste Wert dient dem Analysator zur 
Druck-Kompensation der Messwerte in Echtzeit.

b.	 Schwankt der Gasdruck, kann der Analysator 
die Messwerte eines externen Drucksensors 
nutzen. Dieser aktive Eingangswert kann von 
dem Analysator zur Lieferung eines druck-
kompensierten Messwerts in Echtzeit genutzt 
werden.

●	 Bedienerschnittstelle YH8000
Die Bedienerschnittstelle YH8000 wurde speziell 
für die TDLS8000-Serie entworfen.Die YH8000 
verfügt über einen einfach zu bedienenden 7,5-Zoll-
Farb-LCD-Touchscreen, der zur Anzeige von 
Wartungsinformationen, Alarmzuständen und Protokollen 
dient und mit dem alle Parameter des TDLS8000 
konfiguriert werden können. 
Die YH8000 kann direkt an der TDLS8000-Serie oder 
abgesetzt installiert werden. 
Die Verbindung einer Bedienerschnittstelle YH8000 an 
bis zu vier TDLS8000-Serien gleichzeitig erfolgt mittels 
Ethernet über einen Netzwerk-Switch. 

Anzeige:	 Farbiges 7,5-Zoll-TFT-LCD-Display mit 
Touchscreen, 640 x 480 (VGA)

Kommunikation:	Ethernet; RJ-45-Steckverbinder 
Kommunikationsgeschwindigkeit:	 100 Mbps
Gehäuse:	 Aluminiumlegierung

Farbe:	 Mintgrün (RAL 190 30 15 oder äquivalent)
Gehäuse-Schutzart: IP65 Typ 4X

Fenster:	 Polycarbonat
Gewicht:	 ca. 4 kg
Kabeldurchführung für Japan Ex (/JA1, /JA2)  

ca. 320 g/Stk.

Montage:	 Montage am Analysator (Vorderseite, linke 
Seite, rechte Seite) mit Neigungsfunktion, 
Rohrmontage oder Pultmontage 
(Edelstahl)

Kabeleingänge:	 1/2NPT oder M20x1,5 mm, zwei 
Löcher

Installationsbedingungen:
Betriebsumgebungstemperatur:	 –20 bis 55 °C
Lagertemperatur:		  –30 bis 70 °C 

Luftfeuchtigkeit:	10 bis 90 % r. F. bei 40 °C (nicht 
kondensierend)

Spannungsversorgung:	 24 V DC +/– 10 %
Stromverbrauch:	 Max. 12 W
Sicherheits-, EMV- und RoHS-Normen:

Sicherheitsnormen:
CE	 EN61010-1
UL	 UL 61010-1
CSA	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-1
GB	 GB30439 Teil 1

Installationshöhe: max. 2000 m ü. d. M.
Installationskategorie:	 I
	 (Erwartbare Überspannungen 330 V)
Verschmutzungsgrad:	 2, Einsatz innen/außen
EMV-Normen:

CE	 EN 55011 Klasse A Gruppe 1
	 EN 61326-1 Klasse A Tabelle 2 (indus-

trieller Einsatz)
RCM	 EN 55011 Klasse A Gruppe 1
KC	 KN11 Klasse A Gruppe 1, KN61000-6-

2 (koreanische EMV-Norm)
RoHS-Normen:	 EN 50581
Informationen der WEEE-Richtlinie

Dieses Produkt wurde ausschließlich für die 
Anwendung in großen ortsfesten Anlagen ent-
wickelt und unterliegt daher nicht der WEEE-
Richtlinie. Die WEEE-Richtlinie ist nicht anwend-
bar. 
Die WEEE-Richtlinie ist ausschließlich in der EU 
wirksam.

ATEX-Klassifizierung:
Division 2, Zone 2:	 Nicht zündfähig/Typ n
YH8000-D2 (FM-Zulassung für USA) 

Divisionssystem
Schutzart: Nicht zündfähig für Klasse I, Bereich 2, 

Gruppen A, B, C, D, T5
Gehäuseklassifizierung:	 Typ 4X
Anzuwendende Normen:	� FM-Klasse 3600: 

2011, FM Klasse 
3611: 2004, FM 
Klasse 3810: 2005, 
NEMA 250: 2003

Zonensystem
Schutzart:
	 Klasse I, Zone 2, AEx nA ic IIC T5
Gehäuseklassifizierung:	 IP65 
Anzuwendende Normen:	  

ANSI/ISA-60079-0-2013,  
ANSI/ISA-60079-11-2014,  
ANSI/ISA-60079-15-2012,  
ANSI/IEC 60529-2004 (R2011)
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YH8000-C2 (FM-Zulassung für Kanada)
Schutzart:	 Ex nA nL IIC T5
Gehäuseklassifizierung: IP65, Typ 4X
Anzuwendende Normen:
	 CAN/CSA-C22.2 Nr. 0-10 (R2015),  

CAN/CSA-C22.2 Nr. 94.1-07 (R2012), 
CAN/CSA-C22.2 Nr. 94.2-07 (R2012), 
CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-0:11, 
CAN/CSA-C22.2 Nr. 60079-15:12, 
CAN/CSA-C22.2 Nr. 61010-1-12, 
CAN/CSA Nr. 60529-5 (2010)

YH8000-S2 (ATEX) 
Schutzart:	 II 3 G Ex nA ic IIC T5 Gc
Gehäuseklassifizierung:
	 IP65 (in Übereinstimmung mit EN 

60529)
Anzuwendende Normen:
	 EN 60079-0: 2012+A11: 2013,  

EN 60079-11: 2012, EN 60079-15: 2010
YH8000-E2 (IECEx)

Schutzart:	 Ex nA ic IIC T5 Gc
Gehäuseklassifizierung:
	 IP65 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529)
Anzuwendende Normen: �IEC 60079-0: 2011, 

IEC 60079-11: 2011,  
IEC 60079-15: 2010

YH8000-J2 (Japan Ex)
Schutzart:	 Ex nA ic IIC T5 Gc
Gehäuseklassifizierung:
	 IP54 (in Übereinstimmung mit IEC 

60529) *1
*1:	 IP 54, d. h. die Mindestanforderung der Ex-Normen, ist 

durch die Konformitätsbeurteilung durch Japan Ex be-
stätigt. YH8000 kann in Umgebungen, die die Schutzart 
IP65 erfordern, eingesetzt werden.

Anzuwendende Normen: 
JNIOSH-TR-46-1:2015 
JNIOSH-TR-46-6:2015 
JNIOSH-TR-46-8:2015

YH8000-K2 (Korea Ex)
Schutzart:	 Ex nA nL IIC T5
Gehäuseklassifizierung:	�IP65 (in Übereinstimmung 

mit IEC 60529)

28. August, 2020-00

Anzuwendende Normen:	� Hinweis des 
Arbeitsministeriums Nr. 
2013-54 
Harmonisiert mit 
IEC60079-0: 2011, IEC 
60079-11: 2011, IEC 
60079-15:2010

YH8000-N2 (NEPSI)
Schutzart:	 Ex nA ic IIC T5 Gc
Gehäuseklassifizierung:	 �IP65 (in 

Übereinstimmung mit GB 
4208)

Anzuwendende Normen:	� GB 3836.1-2010,  
GB 3836.4-2010,  
GB 3836.8-2014

YH8000-R2 (EAC)
Schutzart:	 2Ex nA ic IIC T5 Gc X
Gehäuseklassifizierung:	 �IP65 (in 

Übereinstimmung mit 
GOST 14254-96)

Anzuwendende Normen:	� GOST R IEC 60079-0-
2011 
GOST R IEC 
60079-15-2010

●	 Isolierflansche IF8000
Ein Prozessisolierflansch schützt das TDLS8000 vor 
dem Prozessgasdruck und der Wärme, dem Staub 
und den korrosiven Substanzen des Prozessgases. 
Isolierflansche müssen in folgenden Situationen  
installiert werden:
•	Wenn der Prozessgasdruck 500 kPa übersteigt.
•	Wenn die Prozesstemperatur hoch ist und die 

Temperatur im Bereich des Prozessfensters 
55 °C übersteigt, auch wenn eine Spülung des 
Prozessfensters durchgeführt wird.

•	Wenn der Staubanteil im Prozessgas hoch ist und 
die Ablagerung von Staub oder das Eindringen kor-
rosiver Elemente nicht verhindert werden kann, auch 
wenn eine Spülung des Prozessfensters durchgeführt 
wird.

Die Isolierflansche IF8000 können auch als zusätzlicher 
Schutz in Bypass- oder In-Situ-Installationen eingesetzt 
werden.
Hinweis:	 Kann nur zusammen mit Ausrichtflanschen ver-

wendet werden.
Prozessanschlüsse:	 (siehe folgende Tabelle)
Hitzebeständigkeit: 	 max. 200 °C
Messgasdruck:		  max. 1 MPa abs.
Medienberührte Materialien:	 �Saphirglas, 316 SS, 

Monel 400, Kalrez 
(O-Ring)
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Gewicht:

Prozess
anschluss

Analysator-
Anschluss

Gewicht 
(ungefähr)

316SS Monel 400

ANSI-Klasse 
150-2-RF 
Flansch

ANSI-Klasse 
150-2-RF 
Flansch 

5 kg/
Stk.

6 kg/
Stk.

ANSI-Klasse 
300-2-RF 
Flansch

7 kg/
Stk.

7 kg/
Stk.

ANSI-Klasse 
150-3-RF 
Flansch

8 kg/
Stk.

9 kg/
Stk.

ANSI-Klasse 
300-3-RF 
Flansch

11 kg/
Stk.

12 kg/
Stk.

ANSI-Klasse 
150-4-RF 
Flansch

12 kg/
Stk.

14 kg/
Stk.

DIN PN16-DN50 
Flansch 

DIN PN16-DN50 
Flansch

7 kg/
Stk.

7 kg/
Stk.

DIN PN16-DN80 
Flansch 

10 kg/
Stk.

11 kg/
Stk.

JIS 10K-50-FF 
Flansch

7 kg/
Stk.

7 kg/
Stk.

JIS 10K-80-FF 
Flansch

9 kg/
Stk.

10 kg/
Stk.

Hinweis:	� Soll das TDLS8000 die CE-Zulassungsbedingungen 
erfüllen, liegt der obere Grenzwert für den Messgasdruck 
bei 50 kPa Manometerdruck. 
Wenden Sie sich für Hochdruckanwendungen an 
europäischen Standorten bitte an Yokogawa Europe B.V.

●	 Durchflusszelle YC8000
Die Durchflusszelle wird zum Extrahieren von 
Probenströmen an beliebigen Positionen verwendet.
Hinweis:	 �Kann nur zusammen mit Ausrichtflanschen ver-

wendet werden („-FC“).
Gastemperatur:	 max. 200 °C
Gasdruck:		  max. 1 MPa abs.
Medienberührte Materialien:	� Saphirglas, 316 SS,  

Monel 400, Kalrez (O-Ring)
Gewicht:

Werkstoff/
Optische 
Pfadlänge

1016 mm
(40 Zoll)

1524 mm
(60 Zoll)

Monel 400 Ca. 15 kg Ca. 18 kg
316 SS Ca. 14 kg Ca. 17 kg

Hinweis:	 Soll das TDLS8000 die CE-
Zulassungsbedingungen erfüllen, liegt der obere 
Grenzwert für den Messgasdruck des YC8000 bei 
50 kPa Manometerdruck.

●	 Kalibrierzelle
Die Kalibrierzelle wird für Offline-Kalibrierungen und 
Validierungen verwendet. Geeignete Prozessfenster 
werden mit der Kalibrierzelle mitgeliefert.

Optische Pfadlänge:	 660 mm
Material:				   316 SS

Teilenr. Beschreibung Gewicht
K9772XA Kalibrierzelle mit freistehendem 

Rahmen für O2

Ca.
14 kg

K9772XB Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für O2 LAO

K9772XC Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für ppm H2O in 
kohlenwasserstofffreiem 
Hintergrundgas

K9772XD Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für NH3

K9772XE Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für ppm H2O 
in Hintergrundgas mit 
Kohlenwasserstoffen

K9772XF Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für ppm CO

K9772XG Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für ppm CO LAO

K9772XH Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für CO (%) + CO2 (%), CO2 (%) 
erweiterter Bereich

K9772XJ Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für HCI

K9772XL Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für CO (%), CO2 (%), 
oberer Bereich

K9772XM Kalibrierzelle mit freistehendem 
Rahmen für H2S

Hinweis:	� Soll der TDLS8000 die CE-Zulassungsbedingungen 
erfüllen, liegt der obere Grenzwert für den 
Messgasdruck bei 50 kPa Manometerdruck.

●	 Verbindungskabel für die Einheiten
Dieses Verbindungskabel dient zur Verbindung von 
Sensor-Regelungseinheit und Lasereinheit.

Aufbau:	 Doppelte Abschirmung 
(Gesamtabschirmung und 
Einzelabschirmungen), 4 Leiterpaare

Teilenr. Kabellänge
K9775XA 5 m
K9775XB 10 m
K9775XC 20 m
K9775XD 30 m
K9775XE 40 m
K9775XF 50 m
K9775XG 60 m

Hinweis:	 Belden 1475A kann als Anschlusskabel für die 
Einheit verwendet werden, wenn die Kabellänge 
nicht mehr als 25 m beträgt.
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	TYP- UND ZUSATZCODES
●	 TDLS8000 Laserspektrometer für die kontinuierliche Gasanalyse

Modell Zusatzcode Optionscode Beschreibung 
TDLS8000 ..................................... ....................... Laserspektrometer für die kontinuierliche Gasanalyse (TDLS)
Typ -G1

-G2
-GQ
-GR
-D2
-C2
-S2
-E2
-K2
-N2
-Q2
-R2
-D1
-C1
-S1
-E1
-J1
-J2
-Q1
-R1

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................
......................
......................
......................
.......................
.......................
......................
......................
......................

Allgemeine Ausführung, Kabeleinf./Verrohrung: NPT
Allgemeine Ausführung, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
EAC mit PA Allgemeine Ausführung, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc 
EAC Allgemeine Ausführung, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc 
FM (US) Klasse I Div 2, Zone 2, Kabeleinf./Verrohrung: NPT
FM (Kanada) Klasse I Zone 2, Kabeleinf./Verrohrung: NPT
ATEX Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
IECEx Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
Korea Ex Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
NEPSI Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
EAC mit PA Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
EAC Schutzart „n“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc
FM (US) Klasse I Div 1, Zone 1, Kabeleinf./Verrohrung: NPT (*1)
FM (Kanada) Klasse I Zone 1, Kabeleinf./Verrohrung: NPT (*1)
ATEX Flammbeständig „d“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*1)
IECEx Flammbeständig „d“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*1)
Japan Ex / Zone 1, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*1) (*11)
Japan Ex / Zone 2, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*11)
EAC mit PA Flammbeständig „d“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*1)
EAC Flammbeständig „d“, Kabeleinf.: Metrisch, Verrohrung: Rc (*1)

Gasparameter -X1
-X2
-C1
-C2
-C3
-C4
-C5
-A1
-S1
-D1
-D5
-H1
-H3
-H4
-L1

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

O2 < 600 °C, 0–25 % (*2)
O2 < 1500 °C, 0-25 % Verbrennung
CO (%) 0-20 %/0-50 % < 500 °C 
CO ppm 0-200 ppm/0-10.000 ppm < 500 °C (*3)
CO ppm <1500 °C Verbrennung (*3)
CO ppm <1500 °C oder CH4 0-5 % Verbrennung (*3)
CO (%) + CO2 (%) 0-30 %/0-100 % < 150 °C 
NH3 bis zu 0-5.000 ppm < 450 °C DeNOX 
H2S 0-5 %/0-100 % <100 °C (*2)
CO2 Oberer Bereich 0-1 %/0-5 % < 100 °C 
CO2 Erweiterter Bereich 0-30/0-50 % < 150 °C 
H2O ppm kohlenwasserstofffreies Hintergrundgas (*1)
H2O ppm Hintergrundgas mit Kohlenwasserstoffen (*1)
H2O 0-10 %/0-100 % <500 °C (*2)
HCl 0-50 ppm/0-5.000 ppm < 500 °C

Optik-Zubehör -NN
-LA
-U2
-U3
-U4
-D5
-D8
-J5
-J8
-FC

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

Ohne Ausrichtflansche (*4)
Optik mit großer Öffnung, ANSI CLASS150-4-RF (*5) (*6)
ANSI CLASS150-2-RF (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung NPT
ANSI CLASS150-3-RF (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung NPT
ANSI CLASS150-4-RF (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung NPT
DIN PN16-DN50-D (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung Rc
DIN PN16-DN80-D (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung Rc
JIS 10K-50-FF (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung Rc
JIS 10K-80-FF (äqu.) Ausrichtflansch, Verrohrung Rc
Durchflusszellen-Ausrichtflansch (*6)

E/A-Schnittst. -A1 ....................... Analog mit HART+Modbus Ethernet
SI-Einheit -J

-N
.......................
.......................

Nur SI-Einheit
SI-Einheit oder Nicht-SI-Einheit (*7)

— -N ....................... Immer -N

28. August, 2020-00
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Option /D
/RX
/RC
/SCT
/JA1 

/JB3 

/JB4 

/JC1 

/JD1 

/JE3 

/JE4

Divergierender Strahl ohne LAO (*8)
Referenzzelle für O2 (*9)
Referenzzelle für CO (*10)
Edelstahl-Messstellenschild
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J1“ (Kabelaußendurchmesser 8–12 mm, 
G1/2) 1 Stk., für lokale HMI
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J1“ (Kabelaußendurchmesser 10–16 mm, 
G3/4) 3 Stk.
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J1“ (Kabelaußendurchmesser 10–16 mm, 
G3/4) 4 Stk.
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J2“ (Kabelaußendurchmesser 6–9,5 mm, 
M20) 1 Stk. für lokale HMI
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J2“ (Kabelaußendurchmesser 8,5–13,4 mm, 
M20) 1 Stk. für lokale HMI
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J2“ (Kabelaußendurchmesser 9,5–
15,4 mm, M25) 3 Stk.
Kabeldurchführung für Japan Ex „-J2“ (Kabelaußendurchmesser 9,5–
15,4 mm, M25) 4 Stk.

*1:	 Typ „-D1“, „-C1“, „- S1“, „-E1“, „-J1“, „-Q1“, „-R1“ kann nicht mit „-H1“ oder „-H3“ ausgewählt werden.
*2:	 Wenn der Prozessgasdruck außerhalb eines Bereichs von 90 bis 130 kPa (abs.) liegt oder das Prozessgas CO2 ≥ 40 % oder 

H2 ≥ 20 % als gemeinsam bestehende Gaskomponenten enthält, wenden Sie sich bitte an YOKOGAWA.
*3:	 Wenn gleichzeitig CO oder CH4 enthalten sind, wenden Sie sich bitte an YOKOGAWA.
*4:	 Wenn „-NN“ gewählt wird, ist die Schutzart Zone 2/Div 2/ „n“, FM (Kanada) Zone 1 nicht verfügbar.
*5:	 Für Anwendungen, bei denen die optische Pfadlänge 6 m oder länger ist, wählen Sie bitte „-LA“. Auf der Seite der Sensor-

Regelungseinheit wird dann eine Sammellinseneinheit (LAO-Einheit) hinzugefügt. 
„-LA“ kann gewählt werden, wenn der Sauerstoff- oder CO (-C2, -C3, -C4) -Analysator gewählt wird. 
„-LA“ kann mit Zone 1/Div.1/Flammbeständig „d“ gewählt werden, wenn Gasparameter „-X2“, „-C3“, „-C4“ gewählt wird.

*6:	 Wenn FM (US) oder FM (Kanada) spezifiziert wird, ist der Anschlussport für die Fensterspülung 1/4NPT. 
Wenn ATEX, IECEx, Korea Ex, NEPSI, EAC oder Japan Ex spezifiziert wird, ist der Anschlussport für die Fensterspülung 
Rc1/4.

*7:	 Nur für Endnutzer außerhalb Japans verfügbar.
*8:	 Option „/D“ kann spezifiziert werden, wenn beim Optik-Zubehör die Optik mit großer Öffnung „-LA“ nicht spezifiziert ist und 

der Sauerstoff- oder CO (-C2, -C3, -C4)-Analysator gewählt wird.
*9:	 Option „/RX“ kann verwendet werden, wenn der Sauerstoff-Analysator ausgewählt wurde. Wenn sowohl „-X2“ beim 

Gasparameter als auch „-LA“ bei Optik-Zubehör spezifiziert wurde, muss „/RX“ spezifiziert werden.
*10:	 Option „/RC“ kann verwendet werden, wenn der CO-Analysator ausgewählt wurde. Wenn „-C3“ oder „-C4“ beim 

Gasparameter spezifiziert wurde, muss „/RC“ spezifiziert werden.
*11: 	 Für Japan-Ex-Modelle (TDLS8000-J1, TDLS8000-J2) müssen die spezifizierten Kabeldurchführungen zur Verkabelung an 

jedem Kabeleingang angebracht werden. Wählen Sie eine der zwei Kabeldurchführungs-Ausführungen: (/JB3 oder /JB4 für 
„-J1“, /JE3 oder /JE4 für „-J2“). Falls erforderlich, geben Sie auch (/JA1 für „-J1“, / JC1 oder /JD1 für „-J2“) an. Für ausführli-
che Informationen beachten Sie bitte die allgemeinen japanischen Spezifikationen.

	 Die Optionen „/JA1“, „/JB3“ und „/JB4“ können nur verwendet werden, wenn ein Modell mit der Zertifizierung Japan Ex/Zone 
1 (TDLS8000-J1) ausgewählt ist. 
Die Optionen „/JC1“, „/JD1“, „/JE3“ und „/JE4“ können nur verwendet werden, wenn ein Modell mit der Zertifizierung Japan 
Ex/Zone 2 (TDLS8000-J2) ausgewählt ist. 
Wenn „/JA1“, „/JB3“, „/JB4“, „/JC1“, „/JD1“, „/JE3“ oder „/JE4“ für ein anderes Modell benötigt werden, wenden Sie sich bitte 
an Yokogawa.

28. August, 2020-00
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●	 Bedienerschnittstelle YH8000

Modell Zusatzcode Optionscode Beschreibung 
YH8000 ...................... ....................... Bedienerschnittstelle
Typ -G1

-G2
-GR
-D2
-C2
-S2
-E2
-J2
-K2
-N2
-R2

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

Allgemeine Ausführung, Kabeleinf. NPT-Gewinde
Allgemeine Ausführung, Kabeleinf. metrisches Gewinde
EAC Allgemeine Ausführung, Kabeleinf. metrisches Gewinde
FM (US) Klasse I Div 2, Zone 2, Kabeleinf. NPT-Gewinde
FM (Kanada) Klasse I Zone 2, Kabeleinf. NPT-Gewinde
ATEX Schutzart „n“, Kabeleinf. metrisches Gewinde
IECEx Schutzart „n“, Kabeleinf. metrisches Gewinde
Japan Ex/Zone 2, Kabeleinf. metrisches Gewinde (*2)
Korea Ex Schutzart „n“, Kabeleinf. metrisches Gewinde
NEPSI Schutzart „n“, Kabeleinf. metrisches Gewinde
EAC Schutzart „n“, metrisches Gewinde für Kabeleingang

Sprache -E ....................... Englisch und 9 Sprachen (*1)
— -N ....................... Immer -N
Option /M

/P
/W
/S
/C
/SCT
/JA1 

/JA2

Montagesatz für TDLS8000-Serie (*3)
Rohrmontage
Wandmontage
Sonnenschutzhaube
Verbindungskabel der lokalen Bedienerschnittstelle: 3 m
Edelstahl-Messstellenschild
Kabeldurchführung für Japan Ex (Kabelaußendurchmesser 
8-12 mm, G1/2), 1 Stk. (*2)
Kabeldurchführung für Japan Ex (Kabelaußendurchmesser 
8-12 mm, G1/2), 2 Stk. (*2)

*1:	 Diese Sprachen sind Meldungssprachen auf dem Display.
	 Ein Analysator bietet Englisch und 9 weitere Sprachen.
	 Die folgenden Sprachen sind verfügbar: Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Russisch, Ungarisch, Koreanisch, 

Chinesisch und Japanisch.
*2:	 Für nach Japan Ex/Zone 2 zertifizierte Modelle (YH8000-J2) müssen die spezifizierten Kabeleinführungen zur Verdrahtung 

an jedem Kabeleingang angebracht werden. Wählen Sie die Option „/JA1“ oder „/JA2“.  
Für ausführliche Informationen beachten Sie bitte die japanischen Produkt-Spezifikationen (GS 11Y01D01-01JA). 
Die Optionen „/JA1“ und „/JA2“ können nur verwendet werden, wenn ein Modell mit der Zertifizierung Japan Ex/Zone 2 
(YH8000-J2) ausgewählt ist. Wenn „/JA1“ oder „/JA2“ für ein anderes Modell benötigt werden, wenden Sie sich bitte an 
Yokogawa.

*3:	 /M kann nicht mit TDLS8000 Typ „-D1“, „-C1“, „-S1“, „-E1“, „-J1“, „-Q1“ „-R1“ ausgewählt werden.

28. August, 2020-00
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●	 Isolierflansche IF8000

Modell Zusatzcode Optionscode Beschreibung 
IF8000 .................................................. ....................... Isolationsflansch für TDLS8000 (2 Stk./Einheit) (*1)
Prozess
anschluss 
(*2)

-21
-23
-31
-33
-41
-50
-80
-J5
-J8

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

ANSI CLASS150-2-RF (äqu.)
ANSI CLASS300-2-RF (äqu.)
ANSI CLASS150-3-RF (äqu.)
ANSI CLASS300-3-RF (äqu.)
ANSI CLASS150-4-RF (äqu.)
DIN PN16-DN50-D (äqu.)
DIN PN16-DN80-D (äqu.)
JIS 10K-50-FF (äqu.)
JIS 10K-80-FF (äqu.)

Analysatoranschluss 
(*3)

-21
-50

.......................

.......................
ANSI CLASS150-2-RF (äqu.)
DIN PN16-DN50-D (äqu.)

Material -MN
-SS

.......................

.......................
Monel 400
316/316L SS

Saphirglas-Fenster -12
-13
-14 

-15 

-16
-17
-18
-20

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

Beschichtet für O2 (-X1, -X2)
Beschichtet für ppm H2O kohlenwasserstofffreies 
Hintergrundgas (-H1)
Beschichtet für ppm NH3 (-A1)
Beschichtet für ppm H2O Hintergrundgas mit 
Kohlenwasserstoffen (-H3)
Beschichtet für ppm CO (-C2, -C3, -C4)
Beschichtet für % CO oder % CO2 (-C5, -D5)
Beschichtet für HCl (-L1)
Beschichtet für -C1, -D1, -H4, -S1

— -N ....................... Immer -N

*1:	 IF8000 wird mit zwei Sätzen geliefert (für LU und SCU).
*2:	 Ist als Prozessanschluss ein ANSI-Flansch spezifiziert, muss beim Analysator-Anschluss „-21“ spezifiziert werden.
	 Ist beim Prozessanschluss DIN oder JIS spezifiziert, muss beim Analysator-Anschluss „-50“ spezifiziert werden.
*3:	 Der Analysator-Anschluss ist gemäß Flanschgröße des TDLS8000 zu spezifizieren.

●	 Durchflusszelle YC8000

Modell Zusatzcode Optionscode Beschreibung 
YC8000 ........................................................................ ....................... Durchflusszelle für TDLS8000
Durchfluss
zellen-Typ

-EN ....................... Erhöhter Durchfluss

Optische Pfadlänge -40
-60

.......................

.......................
1016 mm (40 Zoll)
1524 mm (60 Zoll)

Material -MN
-SS

.......................

.......................
Monel 400
316/316L SS

Port-Konfiguration -3 ....................... 3 Ports
Fenstertyp -XX

-H3 

-HH 

-NH
-CC
-C2
-HC
-MC

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

.......................

Sauerstoff (-X1, -X2)
Feuchtigkeit bei Hintergrundgas mit 
Kohlenwasserstoffen (-H3)
Feuchtigkeit bei kohlenwasserstofffreiem 
Hintergrundgas (-H1)
NH3 (-A1)
ppm CO (-C2, -C3, -C4)
CO %+CO2% (-C5, -D5)
HCl (-L1)
-C1, -D1, -H4, -S1

Innenwandbehandlung -NN
-EP

.......................

.......................
Keine Behandlung (gereinigt)
Elektropoliert

— -N ....................... Immer -N
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	ÄUSSERE ABMESSUNGEN
	 Bzgl. äußerer Abmessungen der „Japan Ex“-Modelle (TDLS8000-J1, TDLS8000-J2, YH8000-J2), siehe japanische 
Produkt-Spezifikationen (GS 11Y01D01-01JA).

TDLS8000 mit Ausrichtflansch
●	 LU

332

200

Ø 180
33

34

17
20

198

237
33

80

Einheit: mm

Messgas

Ausrichtflansch *1

*1: Der Ausrichtflansch ist je nach Spezifikation unterschiedlich. 
     Weitere Flansche können angefügt werden.
*2: Die Durchflussbegrenzer sind in Gehäusen des Typs -D1, -C1, 
     -S1, -E1, -J1, -Q1 oder -R1 angebracht.

SCU-Kabeldurchführung
3/4 NPT oder M25x1,5

Spülanschluss (IN)
1/4 NPT oder Rc1/4

Spülanschluss (OUT) x2
1/4 NPT oder Rc1/4Durchflussbegrenzer *2

28. August, 2020-00
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●	 SCU

332

196

Ø 180
65

34

17
20

62

198

237
33

80

Einheit: mm

Messgas

Ausrichtflansch *1

*1: Der Ausrichtflansch ist je nach Spezifikation 
     unterschiedlich. Weitere Flansche können angefügt 
     werden.
*2: Die Durchflussbegrenzer sind in Gehäusen des 
     Typs -D1, -C1, -S1, -E1, -J1, -Q1 oder -R1 
     angebracht.

LU-Kabeldurchführung
3/4 NPT oder M25x1,5

Für I/O-Signal
3/4 NPT oder M25x1,5

Für Spannungsversorgung
3/4 NPT oder M25x1,5

Für YH8000
1/2 NPT oder M20x1,5

Spülanschluss (IN)
1/4 NPT oder Rc1/4

Spülanschluss (OUT) x2
1/4 NPT oder Rc1/4

Durchflussbegrenzer *2

●	 Erforderlicher Raum für die Wartung

150 150
600

150

250

Einheit: mm

28. August, 2020-00



18

Alle Rechte vorbehalten. Copyright © 2015, Yokogawa Electric Corporation GS 11Y01D01-01DE-E

●	 Ausrichtflansch

Q - h
ØC

t

ØD

Ø 61,7

Einheit: mm

TDLS8000-Seite Prozess-Seite

Spülanschluss (IN) x2
1/4 NPT oder Rc1/4

A (variabel)

Optik-Zubehör-Code
(Flansch)

Anzahl 
Bohrungen

Q
Bohrung

h

Bohrkreis-
Durch
messer

C

Dicke
t

Außen
durch
messer

D

Abstand
A

Spülan
schluss

-U2 ANSI CLASS150-2-RF 
(äqu.) 4 19 120,7 19,5 150 87 1/4NPT

-U3 ANSI CLASS150-3-RF 
(äqu.) 4 19 152,4 24,3 190 92 1/4NPT

-U4 ANSI CLASS150-4-RF 
(äqu.) 8 19 190,5 23,9 228,6 92 1/4NPT

-D5 DIN PN16-DN50-D (äqu.) 4 18 125 18 165 86 Rc1/4
-D8 DIN PN16-DN80-D (äqu.) 8 18 160 20 200 88 Rc1/4
-J5 JIS 10K-50-FF (äqu.) 4 19 120 16 155 84 Rc1/4
-J8 JIS 10K-80-FF (äqu.) 8 19 150 18 185 86 Rc1/4

●	 LAO (Optik mit großer Öffnung); Optik-Zubehör-Code „-LA“
Dieses Zubehör ist nur für die SCU-Seite vorgesehen. Auf der LU-Seite wird der Ausrichtflansch ANSI CLASS150-4-
RF (äqu.) montiert.
Ist die Verrohrung in Rc1/4 ausgeführt, wird auf der LU-Seite des Ausrichtflansches ein Anschlussadapter angebracht.

23,9

Ø 229

Ø 190,5 55

Ø 108,2

Einheit: mm

Prozess-Seite

Installation auf Prozess-Seite

TDLS8000-Seite

Spülanschluss (IN) x2
1/4 NPT oder Rc1/4 
(mit Adapter)

8-Ø 19 Bohrungen

189 (Variabel)

28. August, 2020-00



19

Alle Rechte vorbehalten. Copyright © 2015, Yokogawa Electric Corporation GS 11Y01D01-01DE-E

■	 Bedienerschnittstelle YH8000

261

65 75

75

87,5 4 - M6 Tiefe 13

204

Erdeklemme

Kabeleingang 2 (für Modbus)
1/2 NPT oder M20x1,5

Kabeleingang 1 (für TDLS8000-Serie)
1/2 NPT oder M20x1,5

Einheit: mm

Montagesatz für TDLS8000-Reihe (Optionscode: /M)

440

(198)

(198)

337

302

(200)

261 185

Frontmontage

Einheit: mm

Montage auf der rechten Seite

Auch für die Montage auf der linken Seite erhältlich.

28. August, 2020-00
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Rohrmontage (Optionscode: /P)

102

204 65 110

261
138

123

108,3
54,3

87,5

46,3

Einheit: mm

2B-Rohr, Vertikal- oder 
Horizontalmontage

Bügel für die 
Rohrmontage

	 Sonnenschutzhaube (Optionscode: /S)

212,5

318
197

31

178

46,3

Einheit: mm

2B-Rohr, Vertikal- oder 
Horizontalmontage

Bügel für die 
Rohrmontage

Gewindebolzen der 
Sonnenschutzhaube

Wandmontage (Optionscode: /W)

105,4246 246 ± 0,510
266

4 - Ø 7,2 Bohrungen

4 - Ø 6,0 bis 7,2 Bohrungen
oder M6

226 206 206
± 0,5

10

Einheit: mmBügel für Wandmontage

Für die Wandmontage

*:	 Die Wandkonstruktion für die Montage muss das 4-fache des Gewichts des YH8000 tragen können.
Der Bügel für die Wandmontage kann längs angebracht werden.

28. August, 2020-00
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	 Sonnenschutzhaube (Optionscode: /S)

196

3020610

318
246

4 - Ø 7,2 Bohrungen

266 246

10

Einheit: mm
Bügel für Wandmontage

206 ± 0,5

4 - Ø 6,0 bis 7,2 Bohrungen
oder M6

246
± 0,5

Für die Wandmontage

Bei montiertem Sonnenschutzdach ist der Bügel für die Wandmontage quer anzubringen.

■	 Isolierflansche IF8000

L
t

ØD

Q - h ØC

Ø 38

Einheit: mm

TDLS8000-Seite Prozess-Seite

Spülanschluss (IN) x2
1/4 NPT oder Rc1/4

Mutter
5/8 UNC, 3/4 
UNC oder M16

Installation auf Prozess-Seite

Prozessanschlusscode
(Flansch)

Analysator-Anschlusscode 
(Flansch)

Anzahl 
Boh- 

rungen
Q

Bohrung
h Mutter

Bohrkreis-
Durch
messer

C

Dicke
t

Außen
durchmesser

D

Schrauben
länge

L

Spülan
schluss

-21 ANSI CLASS150-2-RF 
(äqu.)

-21
ANSI 
CLASS150-2-RF 
(äqu.)

4 19

5/8UNC

120,7 39,6 150 127

1/4NPT

-23 ANSI CLASS300-2-RF 
(äqu.) 8 19 127 39,6 165 137

-31 ANSI CLASS150-3-RF 
(äqu.) 4 19 152,4 39,6 190 137

-33 ANSI CLASS300-3-RF 
(äqu.) 8 22 3/4UNC 168,3 39,6 210 146

-41 ANSI CLASS150-4-RF 
(äqu.) 8 19 5/8UNC 190,5 39,1 228,6 137

-50 DIN PN16-DN50-D (äqu.)
-50 DIN PN16-

DN50-D (äqu.)

4 18
M16

125 41,6 165 137
Rc1/4-80 DIN PN16-DN80-D (äqu.) 8 18 160 41,6 200 137

-J5 JIS 10K-50-FF (äqu.) 4 19 120 40,6 165 139
-J8 JIS 10K-80-FF (äqu.) 8 19 150 40,6 185 139

28. August, 2020-00
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■	 Durchflusszelle YC8000
Beim TDLS8000 ist der spezielle Ausrichtflansch zu spezifizieren (Optik-Zubehör: -FC).
Ist die Verrohrung in Rc1/4 ausgeführt, wird am Ausrichtflansch ein Anschlussadapter angebracht.

Ø 152,435

Ø 152,4

Einheit: mm

Probenahme-
eingang (für 
1/4-Zoll-Rohr) Probenahmeausgang 

(für 1/4-Zoll-Rohr)
Gastemperatur- oder 
Druckmessanschluss 
(für 1/4-Zoll-Rohr)

Rohrdimensionen: 1-1/2 Sch80

Ausrichtflansch für die 
Durchflusszelle
(TDLS8000 
Optik-Zubehör-Code „-FC“)

86 (variabel)

1053 (Opt. Pfadlänge: -40) oder 1561 (Opt. Pfadlänge: -60)

■	 Kalibrierzelle
Teilenummer: �K9772XA, K9772XB, K9772XC, K9772XD, K9772XE, K9772XF, K9772XG, K9772XH, K9772XJ, 

K9772XL, K9772XM

Ø 152,4

210

Einheit: mm

Probenanschluss x2 
(EINGANG, AUSGANG) 1/4 NPT

Rohrdimensionen: 1-1/2 Sch80

Ca. 690

Ca. 820

Ca.
410

■	 Verbindungskabel für die Einheiten
Teilenummer: K9775XA, K9775XB, K9775XC, K9775XD, K9775XE, K9775XF, K9775XG

Ø 13,5

L

L = 5, 10, 20, 30, 40, 50, 60 m

Einheit: mm

28. August, 2020-00
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	VERDRAHTUNG
Verdrahtung der Lasereinheit und Sensor-Regelungseinheit

AO-1 AO-2 AI-1 AI-2 DI-1 DI-2 DO FAULT

+ - + - + - + - + - + - NC COM NO NC COM

LC MS-1 MS-2 VO
+ - + - + - + -

LC MS-1 MS-2 VO SV-1 SV-2 POWER VO (HMI)
+ - + - + - + - + - + - + - + + - -

Isolierter 
4–20-mA-Ausg. mit 
HART 

4–20-mA-
Eingang für 
Druckmess-
umformer 4–20 mA-Eingang für 

Temperaturmessum-
former

Magnet-
ventil-
Regelung 
für auto-
matische 
Kalibrie-
rung

Digitaler Ausgang für 
programmierbaren DO

Digitalausgang 
für FEHLER

Spannungs-
versorg. 
24 V DC

24-V-DC-Ausgang für 
Versorgung des YH8000

Isolierter 
4–20-mA-
Ausgang

Magnetventil-
Regelung für 
automatische 
Kalibrierung

Vergrößerte Anschlussklemme A

Klemme A

Vergrößerte Anschlussklemme B 

Klemme B 

Vergrößerte Anschlussklemme C

Klemme C

An Abschirmungs-Erdeklemmen 
anschließen 

(beide Kabelenden)

Digitaleingang 

Sensor-Regelungseinheit (SCU)Lasereinheit (LU)

Erde für die 
Abschirmungen

Erdeklemme

Erde für die 
Abschirmungen

Erdeklemme

Ethernet-Anschluss für 
YH8000 oder Leitsystem
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Verdrahtung der Bedienerschnittstelle YH8000

A
ns

ch
lu

ss
 1

 

A
ns

ch
lu

ss
 2 Ethernet-Anschluss 

für TDLS8000-Reihe

Ethernet-Anschluss 
für PLS

Erde für die 
Abschirmungen

Anschluss an die 
Spannungsversorgung

	 Lokale Konfiguration der Bedienerschnittstelle

 

P
o
w
e
r

-
-

+

+

A
ns

ch
lu

ss
 1

A
ns

ch
lu

ss
 2

Ethernetkommunikation mit TDLS8000-Reihe

24-V-DC-Spannungsversorgung der TDLS8000-Reihe

Modbus/TCP-Kommunikation mit PLS

An Abschirmungsklemmen anschließen

•	 Als Verbindungskabel zwischen der TDLS8000-Reihe und der Bedienerschnittstelle YH8000 kommt ein spezielles Kabel 
zum Einsatz, das mit dem Optionscode „/C“ bestellt werden kann.

•	 Die maximale Kabellänge zwischen der TDLS8000-Reihe und der Bedienerschnittstelle YH8000 beträgt 3 m.
•	 Die maximale Kabellänge zwischen der Bedienerschnittstelle YH8000 und PLS beträgt 100 m.

	 Remote-Konfiguration der Bedienerschnittstelle

 

P
o
w
e
r

-
-

+

+

A
ns

ch
lu

ss
 1

A
ns

ch
lu

ss
 2

Ethernetkommunikation mit TDLS8000-Reihe 
über Switching Hub

24-V-DC-Spannungsversorgung

An Abschirmungsklemmen anschließen•	 Die maximale Kabellänge zwischen der Bedienerschnittstelle YH8000 und dem Switching Hub beträgt 100 m.

28. August, 2020-00



25

Alle Rechte vorbehalten. Copyright © 2015, Yokogawa Electric Corporation GS 11Y01D01-01DE-E

Anfrageformular für TDLS8000 Laserspektrometer für die kontinuierliche Gasanalyse
Vielen Dank für Ihr Interesse am TDLS8000 Laserspektrometer für die kontinuierliche Gasanalyse. Stellen Sie 
Anfragen, indem Sie die Kästchen der entsprechenden Felder markieren und die freien Felder ausfüllen. (Die Punkte 
mit Häkchen und die mit einem Unterstrich gekennzeichneten Felder müssen ausgewählt bzw. ausgefüllt werden.)

1.	 Allgemeine Informationen
Unternehmen	 :	
Adresse	 :	
Ansprechpartner:	
E-Mail	 :	
Telefon	 :	
Fax	 :	
Gewünschter Liefertermin (Tag/Monat/Jahr):	
Anlagenname	 :	
Kurzbeschreibung der Anwendung	 :	

2.	 Details zur Installation (nur einen Haken setzen, siehe Zeichnung)
 Cross-Stack/Rohr. Für Messungen im gesamten Prozess.

Pfadlänge	
Prozessanschluss	

 Bypass-Strang. Messung über Bypass-Strang am Prozess-Messpunkt.
Pfadlänge	
Prozessanschluss	

 Extraktiv. Probe wird extrahiert und (auf anderem Wege) an einen Analysator transportiert.

3.	 Analysator-Optionen:
 Bedienerschnittstelle YH8000	  Isolierflansche IF8000	  Durchflusszelle YC8000
 Kalibrierzelle	  Verbindungskabel für die Einheiten
Kabellänge vom Analysator bis zur Bedienerschnittstelle (bitte Einheiten angeben)	 :�
Bereichsklassifizierung:�
Umgebungstemperatur (min. und max.) Bitte Einheiten angeben�

4.	 Werkstoffe der prozessberührten Teile
Muss verwendet werden�
Darf nicht verwendet werden�

5.	 Stromzusammensetzung (1 Blatt pro analysiertem Strom)
Komponente Konzentrationen Einheiten Gemessen Bereich  

Falls gemessenName Min. Typ. Max. ppm(v)/vol. % Ja/Nein

Änderungen vorbehalten.
28. August, 2020-00
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6.	 Physikalische Eigenschaften

Einheiten Min. Typ. Max.

Temperatur

Druck

Taupunkt

Wasserdampf

Durchfluss

Geschwindigkeit

Partikelkonzentration

Installationsort:	  Innenbereich	  Außenbereich
Umgebungstemperatur:	 	 bis	  °C

7.	 Allgemeine Anmerkungen/Hinweise zur Anwendung und Installation


